
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Damenkrieg

Scribe, Eugène
Legouvé, Ernest

Leipzig, [ca. 1874]

Auftritt II

urn:nbn:de:bsz:31-90267

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-90267


Der Damenkrieg .

Carl (andere Briefe auf den Tiſch legend) . Einer für den Bru⸗
der der Frau Gräfin — einer für Herrn Guſtav von
Grignon , der ſeit acht Tagen hier iſt ! —

Leonie (ubellaunig)9. Genug , die Journale !
Carl eſie überreichentov. Hier ! —
Leonie . Wie ſehen die aus ?
Carl . Ja , der Kutſcher und die Kammerfrau wollen ſi

immer zuerſt leſen . Wenn man ſich widerſetzt , ſo gilt
das böſes Blut , trotzdem hab ' ich —

Leonie . Genug , genug !
Carl . Ich dachte nicht , daß mein Eifer Tadel finden

würde —
Leonie (trocken). Zu viel Befliſſenheit mißfällt leicht —
Carl dächelnd , Wie Herr von Talleyrand zu ſagen

pflegte .
Leonie (ſich umwendend, erſtaunt ) . Wahrhaftig , das iſt dot

— und wenn Monſieur Carl ſich erlaubt —

Zweiter Auflritt .

Vorige. Gräfin .

Gräfin . Was denn ? Was gibt ' s , Leonie ?
Leonie . Was es gibt ? O, liebe Tante , Monſieur eitjt

Herrn von Talleyrand .
Gräfin . Einen Maun , der all ſeinen Herrn Unglück ge⸗

bracht hat — eine üble Empfehlung für einen Diener , —

beruhige dich. Carl wird das irgendwo geleſen haben,
ohne es zu verſtehen ! —

Carl (ſich reſpectvoll verbeugend) . Ja , Frau Gräfin , ich
ahnte nicht , daß —

Gräfin . Nicht weiter ! Sie ſprechen zu viel . Ich kenn
Ihre guten Eigenſchaften , aber es iſt keine gute Eigen⸗
ſchaft eines Dieners , ſich ins Geſpräch zu drängen —hien
iſt auch nicht Ihr Platz ; ich hatte Ihnen aufgetragen , die
jungen Pferde meines Bruders zu beaufſichtigen . Gehen
Sie an Ihren Dienſt . —

Carl (grüßt reſpectvoll , gibr ihr die zwei Briefe und geht durch dl
Mitte ab).
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